
Flusskultur Thur
als Sprachfluss und in Ergebnissen im projektiven Test

Kosmischer Zusammenhang

ABGRUND

BIN ICH

RANDVOLL

GEFÜLLT

BECKEN

DER LUST-

RINNEN,

WENN DIE

WETTER-

FAHNEN

UM DIE

REGEN-

TONNE

AM ALP-

STEIN AUS-

SCHLAGEN

STERNE

FALLEN

WIE LEUCHT-

KÄFER

DER AN-

SCHAUUNG

ZU, DIE

DER FLUSS



DURCH DIE

KORRI-

DORE

BETON-

FESTER

LANDSCHAFT

DEM RHEIN

ZUTRÄGT.

Raumgestalter

TIEFE

IST BREIT

BREITE

TIEFER

ALS SCHEINT

LÄNGE

IST KURZ-

WEIL UND



CHAOS

UFER-

WEGZU

SPÜLEN

ARBEIT

LAND ZU

TRENNEN

GERÖLL-

TRANSPORT

HÜGEL

AUSEIN-

ANDER-

HALTEN

KUBIS-

MUS-SPIEL

AUF DEN

FLÄCHEN

SCHLEIFEN

DER RUND-

BÖGEN

IM HANG

FENSTER-

DURCHBLICK

ZUR LONGUE

DUREE.

Zeitgestalter
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Freizeit
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Produktionslandschaft
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KONSTANZ

ENTGE-

GENHÄLT.

Kurzbeschreibung:

Wir sprechen von Sprach- und Sprechfluss. Der obige Text diente der

Umsetzung von sieben Themen, wie ein Fluss im Bewusstsein der

Menschen wirkt. Er bildete die „semantische Folie“ für die Wahl der

Bilder für den Fragebogen „Flusskultur Thur“. Die Ergebnisse sind im

Vergleich zwischen Erwachsenen und Jugendlichen dargestellt (nach der

Rangierung „Das Bild sagt, wer und wie ich bin“).

Die Thur ist Heimatraum für die ortsansässige Bevölkerung, wird aber

zugleich zur Freizeitarena für die Städte. Dieses eine Ergebnis hat Eingang

gefunden in die Stellwand-Präsentation für die Einweihung der Thur-

Renaturierung in Andelfingen (August 04). Das Schlusskapitel "Thur

schafft Bleibekraft" im Buch "Zwischen Zwang und Freiheit"

(Spaltenstein), das ebenso am 20.8.04 vorgestellt wurde, fasst wichtige

Ergebnisse zusammen.

Der ausführliche Bericht liegt vor und seine Umsetzung und Diffusion ist

in Vorbereitung oder im Gang. Er umfasst nebst einem Textteil eine

Powerpoint Präsentation in 60 Folien.

Flusskultur Thur - Schlussbericht

1.) Zusammenfassung

2.) Ausgangslage, Fragen und Ziele

3.) Flusskultur Thur – Das Konzept

4.) Die Untersuchungsanlage, Umsetzung und Durchführung

5.) Die Thur wirkt als Fluss der Sinne und Kommunikation

6.) Die Thur im Umfeld der Dörfer und Region Andelfingen

7.) Die Haltungen zur Thur – Konsens und Dissens

8.) Der Fluss im symbolisch-projektiven Zusammenhang

9.) Persönlichkeitsmuster in der Wahrnehmung und Wertung der Thur

10.) Naturbild und Menschenbild – Epilog
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